
AUFBAUANLEITUNG



1. SICHERER GEBRAUCH

ALLGEMEINE SICHERHEITSBESTIMMUNGEN

Hier erhaltest du einen Überblick über alle Gebrauchsanweisungen, die beachtet 

werden müssen, um eine sichere Nutzung der Hüpfburg garantieren zu können:

• Benutzer dürfen auf der Hüpfburg keine scharfen Gegenstände mit sich führen.
• Benutzer müssen mindestens 4 Jahre alt sein.
• Benutzer müssen die Hüpfburg auf beherrschte und sichere Art und Weise betreten.
• Benutzer müssen (falls möglich) ihre Brille absetzen.
• Der Eingang darf nicht blockiert werden.
• Benutzer dürfen sich nicht an die Wände der Hüpfburg hängen oder daran hoch klettern.
• Saltos und sonstiges grobes/wildes Spielverhalten sind nicht erlaubt.
• Die Hüpfburg darf nicht unbeaufsichtigt benutzt werden. Wenn die Hüpfburg unbeaufsichtigt

ist, muss das Gebläse ausgeschaltet und die Luft aus der Hüpfburg abgelassen werden.
• Ab einer Windstärke von 5 Bft darf die Hüpfburg nicht mehr benutzt werden und die Luft

muss abgelassen werden.
• Benutzer müssen die Hüpfburg sofort verlassen, wenn diese Druck verliert.

ÜBERWACHUNG

Eine wichtige Voraussetzung für den sicheren Gebrauch dieses Produkts ist die ständige 
Überwachung durch erwachsene Betreuer.

Diese Betreuer haben folgende Verantwortlichkeiten:

• Die ständige Überwachung des Verhaltens der Benutzer auf der Hüpfburg und das
Einschreiten, wenn eine oder mehrere der angegebenen Nutzungsregeln verletzt wird. Die
Safety Rules können hierzu als zugängliche Referenz verwendet werden.

• Die Verwendung einer Pfeife oder einer anderen Methode, um schnell die Aufmerksamkeit
der Benutzer auf sich zu ziehen.

• Das Trennen der kleineren von größeren und vor allem wilderen Benutzern.



ERKLÄRUNG DER HINWEISE AN DER HÜPFBURG

Die wichtigsten Nutzungsregeln sind auf der Hüpfburg selbst deutlich sichtbar (neben dem 
Eingang) in Form von Safety Rules angebracht: Symbole, die deutlich angeben, welche 
Voraussetzungen die Benutzer erfüllen müssen. Die genaue Bedeutung dieser Symbole wird 
hier im Weiteren erläutert:

Hiermit wird angegeben, dass 
Benutzer auf der Hüpfburg keine 
Schuhe tragen dürfen.

Hiermit wird angegeben, wie 
viele Benutzer sich maximal 
gleichzeitig auf der 
Hüpfburg aufhalten dürfen.

Hiermit wird angegeben, dass 
Benutzer nicht an den Wänden 
der Hüpfburg hoch klettern 
dürfen.

Hiermit wird die maximal 
erlaubte Größer der 
Benutzer in Metern 
angegeben.

Hiermit wird angegeben, dass 
auf der Hüpfburg nicht gegessen 
oder getrunken werden darf.

Hiermit wird angegeben, dass 
während der Benutzung eine 
ständige Überwachung durch 
einen Erwachsenen erforderlich 
ist.

Hiermit wird angegeben, dass 
Benutzer auf der Hüpfburg keine 
scharfen Gegenstände mit sich 
führen dürfen.

Hiermit wird angegeben, dass Sie 
die Bedienungsanleitung lesen 
müssen, um vollständig über alle 
Nutzungsregeln informiert zu 
sein.

Hiermit wird angegeben, dass 
Benutzer mindestens 4 Jahre alt 
sein müssen.

Hiermit wird angegeben, dass auf 
der Hüpfburg und in der Nähe 
nicht geraucht werden darf.



2. AUFSTELLEN

In diesem Kapitel erhaltest du eine deutliche Übersicht aller Schritte, die notwendig sind, um 
eine Hüpfburg für die Benutzung vorzubereiten. Befolge alle Schritte in der vorgegebenen 
Reihenfolge und sieh dir gegebenenfalls die dazugehörigen Abbildungen an.

SCHRITT 1: VORBEREITEN

Bevor du mit dem Aufstellen und letztendlich mit der Benutzung dieser Hüpfburg beginnen 
kannst, müssen einige Dinge vorbereitet werden. 

Kontrolle
Kontrolliere zuerst, ob alle Teile mitgeliefert wurden:

• Hüpfburg, zusammengerollt in einem Transportsack
• Gebläse (Anzahl: 1 - 2 Stück je nach Hüpfburg
• Heringe (Anzahl: 4 - 8 Stück je nach Hüpfburg)

Das wird benötigt
Um die Hüpfburg erfolgreich aufbauen zu können, benötigst du folgende Hilfsmittel:

• Steckdose mit Verlängerungskabel mit Schutzkontakt
• Bodenplane mit Mindestmaßen, die mit der Hüpfburg übereinstimmen

Stromversorgung

 Rolle das Verlängerungskabel vollständig ab, wenn du es benutzt. 

Kontrolliere, ob die Steckdose geerdet ist.

 Die Steckdose muss vor Wasser geschützt sein.

• 1 Stück Unterlegplane und 1 Stück Abdeckplane
• 1 Stück Kabeltrommel (40m oder 50m)



SCHRITT 2: AUFSTELLUNGSORT AUSWÄHLEN

Ein geeigneter Ort, um die Bodenplane auszulegen und die Hüpfburg aufzubauen, erfüllt 
folgende Voraussetzungen:

 Es muss ausreichend freier Raum um die Hüpfburg herum vorhanden sein (Abbildung 
2). 

 Der Untergrund sollte weich sein (Gras, Erde oder Sand). Kontrolliere den Boden auf 
Verunreinigungen oder scharfe Gegenstände. 

 Der Untergrund darf kein Gefälle haben (maximal 5 %).

 Der Standort muss frei von gefährlichen äußeren Einflüssen sein (vorbeifahrender 
Verkehr, überspannende Stromleitungen usw.).

        Die Hüpfburg darf nicht auf dem Wasser verwendet werden.

Abbildung 2 Mindestens erforderlicher Freiraum um die Hüpfburg herum.



SCHRITT 3: AUFSTELLEN, AUSROLLEN UND AUSFALTEN

• Lege die Hüpfburg auf die
Bodenplane.

• Löse die Befestigungsbänder und
entferne den Transportsack.

• Löse das Befestigungsband und rolle
die Hüpfburg aus.

• Falte den Rest der Hüpfburg aus und
lege sie vollständig auf die
Bodenplane.

SCHRITT 4: AUFBLASEN

• Klappe den Luftschlauch der
Hüpfburg nach außen.

• Stelle das mitgelieferte Gebläse in
maximaler Entfernung am Ende des
Luftschlauchs auf.

• Schiebe den Luftschlauch, auf den
Anschluss am Gebläse.

• Benutze die beiden
Befestigungsbänder, um für einen
luftdichten Anschluss des Luftschlauchs
zu sorgen.

 Der Luftschlauch darf nicht in sich 
verdreht sein. 
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• Schließe alle Luftablassöffnungen der
Hüpfburg.

• Schließe das Gebläse an die Steckdose
an, um mit dem Aufblasen zu beginnen.

• Beobachte den Aufblasvorgang und
unterstütze die Hüpfburg
gegebenenfalls beim Aufrichten.
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SCHRITT 5: BEFESTIGEN

• Stecke die mitgelieferten Heringe in
einem Winkel von 15° durch die
Befestigungspunkte in den Boden.

• Verwende einen Gummihammer, um
diese in den Boden zu schlagen.

 Die Heringe dürfen nicht mehr als 25 
mm aus dem Boden herausragen.

F alls das Einschlagen der Heringe 
nicht möglich ist, befestige die 
Befestigungspunkte an alternativen 
Verankerungspunkten, mit jeweils 
einer Kapazität von 160 kg.

SCHRITT 6: BENUTZUNG

• Nun kannst du die Benutzer auf die Hüpfburg lassen. Viel HUPFspaß!




